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So schön ist das Meßdorfer Feld
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Zwischen den Ortsteilen Duisdorf,
Meßdorf/Lesssenich, Dransdorf und
Endenich liegt das Meßdorfer Feld,
ein innerstädtischer aber dennoch
unbebauter landwirtschaftlich genutz-
ter Freiraum. Mit rund 150 Hektar ist
es die größte zusammenhängende
Freifläche dieser Region. Seit dem
Mittelalter dient es als landwirtschaft-
liche Fläche. Ganz wichtig ist auch
seine Funktion als Naherholungsge-
biet. Tag für Tag trifft man Jogger,
Radfahrer, Spaziergänger, die sich
hier eine Auszeit gönnen.
Dem Auge bietet das Meßdorfer Feld
immer wieder Überraschungen. Als
lohnendes Bildmotiv hatten es schon
die Bonner Maler August Macke und
Hans Thuar erkannt und gewürdigt.
Beide haben 1911 - wie überliefert
wird - Rücken an Rücken sitzend, im
Meßdorfer Feld gemalt. Macke die
Gemüsefelder und Thuar den Blick
auf Meßdorf.
Das rund 150 Hektar große Feld wird
seit Jahrhunderten landwirtschaftlich
genutzt. Heute werden noch 116 Hek-
tar in meist kleinen Parzellen bewirt-
schaftet, knapp die Hälfte davon ge-
hört der Stadt, der Rest privaten Ei-
gentümern. Das Feld ist außerdem
Landschaftsschutzgebiet und Teil des
„Grünen C“, eines zusammenhängen-
den Grünstreifens zwischen Alfter und
Sankt Augustin. 2018 wurde im Um-
weltausschuss eine Analyse vorge-
stellt, nach der das Meßdorfer Feld
außerdem eine wichtige Frischluft-
schneise für Bonn darstellt. Darüber
hinaus ist es Naherholungsgebiet und
Rückzugsort für seltene Tierarten.
Das Feld war ursprünglich größer.
2009 wurde der erste Bauabschnitt
des Geländes Am Bruch realisiert, der
zweite, der bis an den Sportplatz von
Rot-Weiß Lessenich heranreichen
sollte, wurde bislang nicht umgesetzt.
Es gab Gutachten für die Nutzung
zweier Flächen entlang des Hermann-
Wandersleb-Ringes, die Bonner Uni-
versität will auf einer kleinen Rand-
fläche ihren Campus erweitern und
für die alte Stadtgärtnerei ist
ebenfalls eine Bebauung vorgesehen.
Am 6. August von 12 bis 18 Uhr wird
es wieder einen Infotag der Bürgeri-
nitiative für die Erhaltung des Meß-
dorfer Feldes geben, mit vielen At-
traktionen und Informationen rund um
das Meßdorfer Feld. Interessierte sind
herzlich eingeladen. Die Bürgeriniti-
ative macht sich seit Jahren dafür
stark, dass das Feld als grüne Lunge
für Bonn und als Naherholungsge-
biet in seiner heutigen Größenord-
nung auch für künftige Generationen
erhalten bleibt. CSH
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Bescheid wissen und die Situation meistern
Pflegebedürftigkeit: So lässt sich der Alltag organisieren
Ein plötzlicher Pflegefall in der
Familie trifft die Angehörigen
meist überraschend, häufig
macht sich zunächst einmal
Ratlosigkeit breit. An was muss
zuerst gedacht werden?
Wer sollte informiert werden?
Wo gibt es die notwendigen For-
mulare? U
nd auf welche rechtlichen Fein-
heiten ist zu achten? Danach
muss der Pflegealltag organi-
siert und finanziert werden:
Kann der Pflegebedürftige in
seiner gewohnten Umgebung
bleiben und häuslich betreut
werden oder ist ein geeignetes
Pflegeheim nötig?
Hier sind Informationen zu ei-
nigen wichtigen Punkten.

Einstufung in den PflegegradEinstufung in den PflegegradEinstufung in den PflegegradEinstufung in den PflegegradEinstufung in den Pflegegrad
Finanzielle Hilfe erleichtert die
Betreuung von Pflegebedürfti-
gen. Welche Leistungen ge-
währt werden, ist abhängig vom
Pflegegrad.
Die Spanne reicht von Pflege-
grad 1, einer geringen Beein-
trächtigung der Selbstständig-
keit, bis hin zu Pflegegrad 5,
einer schwersten Beeinträchti-
gung der Selbstständigkeit mit
besonderen Anforderungen an
die pflegerische Versorgung.
Nachdem der Antrag bei der
Pflegekasse beziehungsweise -
versicherung eingegangen ist,
wird eine qualifizierte Begut-
achtung beauftragt.
Der Gutachter stellt bei einem
Hausbesuch die Pflegebedürf-
tigkeit fest und gibt eine Emp-
fehlung zur Einstufung in einen
Pflegegrad.
Dabei werden körperliche, geis-
tige wie auch psychische Ein-
schränkungen gleichermaßen
erfasst. Wird der Antrag abge-
lehnt oder man ist mit der Ein-
stufung unzufrieden, muss in-
nerhalb von vier Wochen Zeit
Widerspruch eingelegt werden.

Häusl iche Pf lege: Unterstüt-Häusl iche Pf lege: Unterstüt-Häusl iche Pf lege: Unterstüt-Häusl iche Pf lege: Unterstüt-Häusl iche Pf lege: Unterstüt-
zung für zung für zung für zung für zung für AngehörigeAngehörigeAngehörigeAngehörigeAngehörige
Fällt die Entscheidung zuguns-
ten einer häuslichen Pflege
durch die Angehörigen, kom-
men auf diese Menschen große
körperliche und seelische Her-

ausforderungen zu. Der Alltag
des pflegenden Partners oder
der Partnerin gestaltet sich
komplett neu, betreuende Kin-
der müssen Beruf und oft genug
auch ihre Partnerschaft anders
organisieren. Schnell kann man
sich da überfordert oder am
Rande der Leistungsfähigkeit
fühlen.
Für diesen Fall gibt es viele Hilf-
sangebote von außen, Informa-
tionen dazu findet man
beispielsweise unter
www.axa.de/gesundhei tsser-
vice/pflegewelt. Zusätzlich soll-
te man auch seinen gesetzli-
chen Anspruch nutzen und sich
bei einer örtlichen Pflegebera-
tungsstelle oder bei der Com-
pass privaten Pflegeberatung
informieren.
Diese Stellen bieten Rat und
Hilfe bei allen Fragen rund um
die Organisation der Pflege und
um Leistungsansprüche. Getra-
gen werden die Stellen in der
Regel von der jeweiligen Kom-
mune oder von Pflegediensten.
(djd)

Das Thema Pflege muss kein BuchDas Thema Pflege muss kein BuchDas Thema Pflege muss kein BuchDas Thema Pflege muss kein BuchDas Thema Pflege muss kein Buch
mit sieben Siegeln bleiben. Dafürmit sieben Siegeln bleiben. Dafürmit sieben Siegeln bleiben. Dafürmit sieben Siegeln bleiben. Dafürmit sieben Siegeln bleiben. Dafür
sorgen diverse Beratungsangebo-sorgen diverse Beratungsangebo-sorgen diverse Beratungsangebo-sorgen diverse Beratungsangebo-sorgen diverse Beratungsangebo-
te. Foto: djd/Axa/Getty Images/te. Foto: djd/Axa/Getty Images/te. Foto: djd/Axa/Getty Images/te. Foto: djd/Axa/Getty Images/te. Foto: djd/Axa/Getty Images/
PIKSELPIKSELPIKSELPIKSELPIKSEL
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Grosszügige Spenden für Duisdorfer Vereine
Kinderkostümfest 2023 war auch finanziell großer Erfolg

Spendenübergabe an Duisdorfer VereineSpendenübergabe an Duisdorfer VereineSpendenübergabe an Duisdorfer VereineSpendenübergabe an Duisdorfer VereineSpendenübergabe an Duisdorfer Vereine

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr

Weiteere Inffos & TTermin unteer: (022288) 4666699899

Familienbetrieb
seit 1949
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Stellen immer ein tolles Programm auf die Beine: Helferteam des Kinderkostümfestes Fotos: VeZiStellen immer ein tolles Programm auf die Beine: Helferteam des Kinderkostümfestes Fotos: VeZiStellen immer ein tolles Programm auf die Beine: Helferteam des Kinderkostümfestes Fotos: VeZiStellen immer ein tolles Programm auf die Beine: Helferteam des Kinderkostümfestes Fotos: VeZiStellen immer ein tolles Programm auf die Beine: Helferteam des Kinderkostümfestes Fotos: VeZi

DuisdorfDuisdorfDuisdorfDuisdorfDuisdorf. „Feiern ist schön, macht
aber viel Arbeit“ könnte man in
Abwandlung eines Spruchs von
Karl Valentin sagen. Und wenn es
ein großes Fest ist wie das Hardt-
berger Kinderkostümfest. fällt
ganz besonders viel Arbeit an. Die
wäre ohne die Mithilfe vieler zu-
packender Hände gar nicht zu leis-
ten. Seit vielen Jahren richten der
1. FC Hardtberg 1920 e.V., der
TKSV 1906 Duisdorf e.V., der Orts-
festausschuss Duisdorf e.V. das
Hardtberger Kinderkostümfest in
der Duisdorfer Schmitthalle aus.
Und es schrieb von Anfang an Er-
folgsgeschichte. Auch in diesem
Jahr war die Schmitthalle wieder
bestens besucht. Zahlreiche Kin-
der unter und über 3 Jahre, sowie
Grundschulkinder waren mit ih-
ren Eltern, Großeltern, Geschwis-
terkindern und Freunden gekom-
men, um kräftig Karneval zu fei-
ern. Dabei blieben der 1. FC Hardt-
berg 1920 e.V. und der TKSV 1906
Duisdorf e.V. ihren sportlichen
Wurzeln treu und verkürzten den
Kinder mit zahlreichen Bewe-
gungsspielen die Pausen zwi-
schen den einzelnen Bühnenpro-
grammpunkten. Mit der Neuauf-
lage des Hardtberger Kinderkos-
tümfestes im Jahr 2015 hatten
sich die teilnehmenden Vereine
und Bernhard Schekira dazu ver-
pflichtet, den erwirtschafteten
Gewinn an gemeinnützigen Ver-
eine und Organisationen mit Kin-
dersparten im Stadtbezirk Hardt-
berg zu spenden. Erwirtschaftet
wird der Gewinn durch den Kar-
ten- und Verzehrbonverkauf so-
wie durch zahlreiche Spenden. In
diesem Jahr fiel er besonders
hoch aus. Und so konnten mit ei-
ner Spende von jeweils 333 Euro
gleich neun gemeinnützige Orga-
nisationen in und um Duisdorf be-
dacht werden, die sich in beson-
derer Weise in der Kinder- und
Jugendarbeit engagieren. Es han-
delt sich dabei um das DRK Bonn- West, die Freiwillige Feuerwehr

Bonn-Duisdorf, den Spielmanns-
zug Rot-Weiß Duisdorf, den Mu-
sikverein Duisdorf, die Jugendab-
teilung des TKSV Duisdorf, die Ju-
gendabteilung des 1. FC Hardt-
berg, den TSV Legends of Dance,
das Cadettencorps der Ehrengar-
de und die KG Lessenicher Ster-
ne. Die Veranstalter bedankten
sich bei allen ehrenamtlichen Hel-
ferinnen und Helfern, die zum Er-

folg des Kinderkostümfestes bei-
getragen hatten. Sie kommen aus
den Vereinen 1. FC Hardtberg
1920 e.V., TKSV 1906 Duisdorf e.V.
und dem Ortsfestausschuss Duis-
dorf e.V. sowie der Duisdorfer Ver-
einsfamilie und waren im Auf- und
Abbau, bei der Programmgestal-
tung, beim Einlass und Türkon-
trolle, bei der Verpflegung und
beim Bonverkauf im Einsatz.
CSH
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Haarpflege - Keine Haarspalterei
Alles, was pflegt und schützt
Gesundes und gepflegtes Haar
verleiht Sicherheit und Selbstbe-
wusstsein. Schon die alten Ägyp-
ter schenkten ihrem Kopfschmuck
besondere Zuwendung, war es
doch ein Symbol für Jugend, Kraft
und Würde. Daran hat sich bis
heute nichts geändert - mit der
Ausnahme, dass uns jetzt ein
weitaus breiteres An-gebot an
Pflegeprodukten zur Verfügung
steht.

Alptraum SplissAlptraum SplissAlptraum SplissAlptraum SplissAlptraum Spliss
Spliss ist der Alptraum jeder Frau.
Doch nicht nur lange Mähnen fal-
len ihm zum Opfer, denn auch che-
mische und mechanische Belas-
tungen fördern seine Entstehung.
Haarenden, die besonders stark
strapaziert werden, werden tro-
cken und rau, zerfasern leicht und
spalten sich schließlich auf. Bei
splissanfälligem Haar sollte man
generell auf intensive Pflege set-
zen, die die Widerstandskraft der
Haare unterstützt und ihnen
Feuchtigkeit spendet. Die Pflege-
routine selbst besteht aus drei
Stufen: Shampoo, Conditioner und
Haarkur regenerieren die aufge-
raute Schuppenschicht und schüt-
zen das Haar vor dem Austrock-
nen.
FeinFeinFeinFeinFein
rausrausrausrausraus
Schon in der Zeit des Rokokos
wuchsen Frauen wortwörtlich über
sich hinaus, als sie ihr Haar zu
turmhohen Frisuren trugen, die bis
zu einem halben Meter in die Höhe
ragten und nicht selten mit Unter-
kissen aus Wolle und Draht fixiert
werden mussten. Zwar nehmen
die Frisuren heutzutage nicht
mehr solche Ausmaße an - doch
auch heute ist volles, voluminö-
ses Haar der Traum vieler Frauen.
Leider ist feines Haar sehr dünn
und hat nur ein Fünftel des Durch-
messers von kräftigem Haar. Hier
ist Tricksen angesagt: Volumens-
hampoos enthalten Polymere, die
sich um jedes einzelne Haar le-
gen und es voller scheinen las-
sen. Volumenspray oder Schaum-
festiger bringen noch einmal Ex-
tra-Fülle.
Let it „lock“!Let it „lock“!Let it „lock“!Let it „lock“!Let it „lock“!
Da es nicht so nah an der Kopf-
haut anliegt wie normales Haar

und dadurch mit weniger Talg ver-
sorgt wird, ist lockiges Haar
oftmals etwas trockener. Wegen
seiner natürlichen Krümmung hat
es darüber hinaus eine weniger
glatte Schuppenschicht, wodurch
es spröder ist als normales Haar.
Zudem erweist sich dieser Haar-
typ als echtes Sensibelchen, denn
das Haar reagiert auf äußere Ein-
flüsse besonders stark. Spliss und
Haarbruch können leicht entste-
hen. Rückfettende und feuchtig-
keitsspendende Wirkstoffe pfle-
gen es intensiv und legen einen
Schutzfilm auf das Haar, der es
vor dem Austrocknen bewahrt. Ein
Leave-In, das speziell für die Be-
dürfnisse von lockigem Haar ab-
gestimmt ist, schenkt Glanz
und Geschmeidigkeit und sorgt
für mehr Sprungkraft. Öle legen
sich wie ein schützender Film um
die Haare und können somit den
Lipidverlust kompensieren.
Voll normalVoll normalVoll normalVoll normalVoll normal

Normales Haar ist unkompliziert
und genügsam: Ihm reicht es völ-

lig aus, wenn man es zwei- bis
dreimal pro Woche mit einem mil-
den Shampoo wäscht.
Auf diese Weise haben Kopfhaut
und Haar ausreichend Zeit, ihren
Säurehaushalt wieder ins Gleich-
gewicht zu bringen. Trotz seines

gesunden Zustands darf das Haar
einmal wöchentlich mit einer Spü-
lung oder Kur verwöhnt werden.
So bleibt es geschmeidig, ist
leicht kämmbar und fühlt sich ge-
pflegt an.
(Text: beautypress.de)



Mitteilungsblatt Hardtberg – Wir Hardtberger – 20. Jahrgang – Nr. 15 – 22. Juli 2023 – Woche 29 – www.wir-hardtberger-online.de6

Samstag, 22. JuliSamstag, 22. JuliSamstag, 22. JuliSamstag, 22. JuliSamstag, 22. Juli
Apotheke am SchlossplatzApotheke am SchlossplatzApotheke am SchlossplatzApotheke am SchlossplatzApotheke am Schlossplatz
Reichsstr. 49, 53125 Bonn (Röttgen), 0228/252289

Sonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. JuliSonntag, 23. Juli
Roncalli Roncalli Roncalli Roncalli Roncalli ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Roncallistr. 43, 53123 Bonn (Lessenich), 0228/647092

Montag, 24. JuliMontag, 24. JuliMontag, 24. JuliMontag, 24. JuliMontag, 24. Juli
SchwSchwSchwSchwSchwanen anen anen anen anen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rochusstraße 118-120, 53123 Bonn, 0228/42289902

Dienstag, 25. JuliDienstag, 25. JuliDienstag, 25. JuliDienstag, 25. JuliDienstag, 25. Juli
St. Hubertus-Apotheke OHGSt. Hubertus-Apotheke OHGSt. Hubertus-Apotheke OHGSt. Hubertus-Apotheke OHGSt. Hubertus-Apotheke OHG
Endenicher Str. 319a, 53121 Bonn (Endenich), 0228/621646

Mittwoch, 26. JuliMittwoch, 26. JuliMittwoch, 26. JuliMittwoch, 26. JuliMittwoch, 26. Juli
Beethoven-ApothekeBeethoven-ApothekeBeethoven-ApothekeBeethoven-ApothekeBeethoven-Apotheke
Lisztstr. 23, 53115 Bonn (Zentrum), 0228/637882

Donnerstag, 27. JuliDonnerstag, 27. JuliDonnerstag, 27. JuliDonnerstag, 27. JuliDonnerstag, 27. Juli
Sebastian-ApothekeSebastian-ApothekeSebastian-ApothekeSebastian-ApothekeSebastian-Apotheke
Clemens-August-Str. 60, 53115 Bonn (Poppelsdorf), 0228/223330

Freitag, 28. JuliFreitag, 28. JuliFreitag, 28. JuliFreitag, 28. JuliFreitag, 28. Juli
FlorFlorFlorFlorFlora a a a a ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Clemens-August-Str. 42, 53115 Bonn (Poppelsdorf), 0228/222485

Samstag, 29. JuliSamstag, 29. JuliSamstag, 29. JuliSamstag, 29. JuliSamstag, 29. Juli
Apotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser Berg
Borsigallee 4, 53125 Bonn (Brüser Berg), 0228/255200

Sonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. Juli
Apotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke Sonnenschein
Ziegelweg 1, 53347 Alfter, 0228/9024520

Montag, 31. JuliMontag, 31. JuliMontag, 31. JuliMontag, 31. JuliMontag, 31. Juli
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Weberstr. 71, 53113 Bonn (Zentrum), 0228/210587

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 1. 1. 1. 1. 1.     AugustAugustAugustAugustAugust
Engel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-Apotheke
Rochusstr. 192, 53123 Bonn (Duisdorf), 0228/622618

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 2. 2. 2. 2. 2.     AugustAugustAugustAugustAugust
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Röttgener Str. 128, 53127 Bonn (Ippendorf), 0228/281882

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser

Universitätskliniken, Venus-
berg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik für Klein-
tiere Windeck
02292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 51
Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10

Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-
Klinik)Klinik)Klinik)Klinik)Klinik)
0228/28733211
0228/19240

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 3. 3. 3. 3. 3.     AugustAugustAugustAugustAugust
Glocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-Apotheke
Hauptstr. 234, 53347 Alfter (Witterschlick), 0228/9863660

Angaben ohne Gewähr
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„Red Onion“ und „Dom Town Seven“ im Kulturzentrum
Konzerte im Rahmen des Duisdorfer Jazzsommers am 30.Juli und 6. August

Back to the roots: Britischer Jazz der 60er mit Dom Town SevenBack to the roots: Britischer Jazz der 60er mit Dom Town SevenBack to the roots: Britischer Jazz der 60er mit Dom Town SevenBack to the roots: Britischer Jazz der 60er mit Dom Town SevenBack to the roots: Britischer Jazz der 60er mit Dom Town Seven

Präsentieren klassischen New Orleans-Jazz: Red Onion Hot JazzPräsentieren klassischen New Orleans-Jazz: Red Onion Hot JazzPräsentieren klassischen New Orleans-Jazz: Red Onion Hot JazzPräsentieren klassischen New Orleans-Jazz: Red Onion Hot JazzPräsentieren klassischen New Orleans-Jazz: Red Onion Hot Jazz

DuisdorfDuisdorfDuisdorfDuisdorfDuisdorf..... Der Duisdorfer Jazzsom-
mer wird fortgesetzt am Sonntag,
30.Juli mit Red Onion Hot Jazz.
„Red Onion Hot Jazz“ spielt seit
2004 klassischen New Orleans
Jazz in der traditionellen Beset-
zung Kornet, Posaune, Klarinet-
te/Saxophon, Banjo Gitarre, Kon-
trabass und Piano.
Das ist die Musik, die sich mit
Jazz-Legenden wie Clarence Wil-
liams, Jo „King“ Oliver, Duke El-
lington, Jolly Roll Morton und na-
türlich auch Louis Armstrong, so-
wie den Red Onion Jazz Babies
verbindet. Von der zuletzt genann-
ten Band hat die „Red Onion Hot
Jazz“ ihren Namen.
„Red Onion Hot“ Jazz unterschei-
det sich in seiner an der Creole
Jazzband von King Oliver orien-
tierten Spielweise deutlich vom
Old time Jazz und erst recht von
der Dixieland-Variante unter eng-
lischem Einfluss.
Es geht der Band in erster Linie
darum, im Stil und Geist der klas-
sischen Jahre des Jazz die dama-
lige Musik möglichst genau nach-
zuspielen.
„Red Onion Hot Jazz“ präsentiert
einen Sound, der eine gute Kom-
bination aus spontanem Musizie-
ren und gut abgestimmten Arran-
gements ist.
Am Sonntag, 6. August geht es im
Duisdorfer Jazzsommer weiter mit
Dom Town Seven.
Die „Dom Town Seven“ hat sich
2016 neu formiert. Die Musiker
der Band kennen sich aber schon
seit vielen Jahren.
In der Vergangenheit haben sie
immer wieder einmal in verschie-
denen Formationen miteinander
musiziert und sie waren fast alle
auch schon einmal im Kulturzent-
rum Hardtberg.
2016 konnte der Trompeter Peter
Nusse die heutigen Bandmitglie-
der dazu gewinnen „Back to the
Roots“, Britischen Jazz der 60er
Jahre zu spielen wie z. B. die
Bands von Chris Barber, Kenny
Ball, Acker Bilk und Alex Welsh.
Die „Dom Town Seven“ spielt heu-
te in der Besetzung: Peter Nusse
(Trompete, Flügelhorn und Ge-
sang), Reinhold Wagner (Posau-
ne), Hans Naujokat (Klarinette,
Saxophon und Gesang), Kay Schul-
ze-Hennings (Piano und Gesang),
Klaus Diemer (Banjo und Gitarre),
Mavy Liebmann (Schlagzeug) und

Klaus Heuser (Bass), alles dem
Publikum im Kulturzentrum Hardt-
berg bereits bekannte Namen.
Beide Konzerte beginnen um 11
Uhr, Einlass ist ab 10.30 Uhr. Der
Eintritt ist - wie immer -frei. Um
Spenden wird gebeten.
Das Kulturzentrum Hardtberg ist
erreichbar mit ÖPNV, RB 23, Bus-
linien 88, 845 bis Duisdorf Bahn-
hof, Buslinien 605, 606 bis Halte-
stelle Duisdorf Schickshof.
Parkplätze befinden sich am Kul-
turzentrum, in der Derlestraße und
„Auf der Urdel“.
CSH
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Mit einem Doppelhaus einfacher ins Eigenheim
Gute Gründe für einen Hausbau
gibt es viele - auch oder gerade in
unsicheren Zeiten, in denen das
Eigenheim ein zukunftssicherer
Rückzugsort, eine inflationssiche-
re Kapitalanlage und rentenun-
abhängige Altersvorsorge ist. Auf
dem Weg ins Eigenheim müssen
Baufamilien allerdings auch Her-
ausforderungen bewältigen wie
die Grundstückssuche oder die

Hausfinanzierung. Achim Hannott,
Geschäftsführer des Bundesver-
bandes Deutscher Fertigbau (BDF),
bringt das Doppelhaus ins Spiel:
„Beim Doppelhaus verhelfen sich
zwei bauinteressierte Parteien
gegenseitig zu einem eigenen
Haus mit all seinen Vorzügen:
Denn die Bau- und Grundstücks-
kosten sind durch zwei geteilt
günstiger und der Energiebedarf

ist im Doppelhaus fast immer nied-
riger als bei zwei alleinstehenden
Häusern.“
Die Hersteller von Holz-Fertighäu-
sern registrieren ein reges Inter-
esse an Doppelhäusern und ha-
ben sich mit attraktiven Grund-
riss- und Architekturkonzepten

darauf eingestellt. „Sie zeigen
Baufamilien Eigenheime, die sich
trotz hoher Grundstückspreise
und steigender Bauzinsen bezahl-
bar und individuell umsetzen las-
sen und obendrein besonders en-
ergieeffizient und zukunftssicher
sind“, so Hannott. Meistens tei-

Doppelhaus in Fertigbauweise - das geht achsensymmetrisch oder auchDoppelhaus in Fertigbauweise - das geht achsensymmetrisch oder auchDoppelhaus in Fertigbauweise - das geht achsensymmetrisch oder auchDoppelhaus in Fertigbauweise - das geht achsensymmetrisch oder auchDoppelhaus in Fertigbauweise - das geht achsensymmetrisch oder auch
grundverschieden. Foto: BDF/LUXHAUS/Francisco Lopez Fotodesigngrundverschieden. Foto: BDF/LUXHAUS/Francisco Lopez Fotodesigngrundverschieden. Foto: BDF/LUXHAUS/Francisco Lopez Fotodesigngrundverschieden. Foto: BDF/LUXHAUS/Francisco Lopez Fotodesigngrundverschieden. Foto: BDF/LUXHAUS/Francisco Lopez Fotodesign
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• Möbel (für Wohn-, Küchen-, Bad- und Schlafbereich)

• Boden-, Wand- und Deckenbeläge

• Holz- und Kunststofffenster

• Zimmertüren, Haustüren aller Art

• Fenster-Reparatur und Wartung

• Einbruchsicherung

• Brandschutz

len sich Doppelhaus-Bauherren
eine Seitenwand. Links und rechts
davon werden Grundriss und Ar-
chitektur auf die Wünsche des je-
weiligen Besitzers zugeschnitten.
„Früher wurden bei einem Dop-
pelhaus beide Hälften meist ach-
sensymmetrisch errichtet. Heute
bauen Fertighaushersteller häu-
fig ganz individuelle Haushälften
mit der jeweils gewünschten
Hausausstattung“, erklärt der
BDF-Geschäftsführer. So entste-
hen unter einem Dach zwei ver-
schiedene Wohneinheiten, bei
denen auch die Fassadengestal-
tung und die Dachform
voneinander abweichen können,
sofern es der Bebauungsplan er-
laubt.
WWWWWas sind die as sind die as sind die as sind die as sind die VVVVVorteile eines Dop-orteile eines Dop-orteile eines Dop-orteile eines Dop-orteile eines Dop-
pelhauses?pelhauses?pelhauses?pelhauses?pelhauses?
Wand an Wand mit Freunden, Fa-
milie oder Bekannten - das bietet
schon beim Hausbau einen gro-
ßen Vorteil: Die Planungs- und
Baukosten werden durch zwei
Parteien geteilt und sind dadurch
geringer als bei zwei getrennt

voneinander stehenden Einfami-
lienhäusern. Zudem lässt sich
durch ein Doppelhaus wertvolle
Grundstücksfläche einsparen,
denn nur die Außenwände müs-
sen den gesetzlich vorgeschrie-
benen Mindestabstand zu den
Nachbargrundstücken einhalten.
Der so gewonnene Platz kann für
das Haus oder den Garten einge-
plant werden. Auf einem kleine-
ren Grundstück ist ein Doppel-
haus mitunter sogar die einzige
Chance auf zwei unabhängige Ei-
genheime und damit auf eine kos-
tengünstigere Alternative zum
Einfamilienhaus. Ein weiterer Vor-
teil des Doppelhauses, der gera-
de jetzt eine große Rolle spielt,
ist dessen Energieeffizienz: „Holz-
Fertighäuser werden heute immer
als besonders effiziente und kli-
mafreundliche Energiesparhäuser
mit meist eigener Energiegewin-
nung realisiert. Das Doppelhaus
in Fertigbauweise ist sogar noch
effizienter, weil es eine Außen-
wand weniger gibt“, so Hannott.
Diese senke die Wohnnebenkos-

ten beider Parteien und gebe bei
einem zukunftssicher geplanten
Doppel-Fertighaus mit fortschritt-
licher Technik wie einer Photovol-

taikanlage, einer Wärmepumpe
und hauseigenen Speicherbatte-
rie auf Jahre hin Kosten- und Ver-
sorgungssicherheit. (BDF/FT)
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Kein Handy am Steuer

Richtiges Verhalten nach einem Crash
Alle wichtigen Infos und eine Neuerung
Im vergangenen Jahr hat die Poli-
zei in Deutschland nach Angaben
des Statistischen Bundesamtes
rund 2,3 Millionen Unfälle aufge-
nommen, drei Prozent mehr als
im Jahr zuvor. Die Zahl der Unfäl-
le, bei denen Menschen verletzt
oder getötet wurden, ging dage-
gen um etwa zwei Prozent auf
rund 258.000 zurück. 2.569 Men-
schen kamen im Straßenverkehr
ums Leben - der niedrigste Wert
seit Beginn der Statistik vor mehr
als 60 Jahren. Doch wie verhält
man sich richtig, wenn man in ei-
nen Crash verwickelt wird?
Niemals unerlaubt entfernenNiemals unerlaubt entfernenNiemals unerlaubt entfernenNiemals unerlaubt entfernenNiemals unerlaubt entfernen
„Auch wenn es schwerfällt: Das
Wichtigste in einer solchen Stress-
situation ist es, einen kühlen Kopf
zu bewahren und nach bestem
Gewissen richtig zu handeln“, er-
klärt Thiess Johannssen von den
Itzehoer Versicherungen. Obers-
tes Gebot sei, dass man sich nie
unerlaubt von einem Unfallort
entfernen dürfe - auch nicht bei
der kleinsten Delle beim Auspar-
ken. Der Zettel an der Windschutz-
scheibe des beschädigten Fahr-
zeugs reicht nicht aus. Abhängig
von äußeren Umständen wie Ta-
geszeit, Ort und Schwere des Un-

falls sollte der Verursacher
mindestens 30 Minuten am Un-
fallort warten. „Kommt niemand,
darf er weiterfahren, nachdem er
den Unfall der nächsten Polizei-
dienststelle gemeldet hat“, so
Johannssen.
Richtig handeln bei Unfall mitRichtig handeln bei Unfall mitRichtig handeln bei Unfall mitRichtig handeln bei Unfall mitRichtig handeln bei Unfall mit
VerletztenVerletztenVerletztenVerletztenVerletzten
Bei jedem Unfall mit Verletzten
muss sofort der Rettungsdienst
unter 112 verständigt werden.
„Zum Schutz aller Beteiligten ist
die Unfallstelle ordnungsgemäß
abzusichern, die eigene Sicher-
heit darf dabei nicht vernachläs-
sigt werden“, erläutert Thiess Jo-
hannssen. Heißt: Warnblinkanla-
ge einschalten, Warnweste über-
ziehen und unter Beachtung des
fließenden Verkehrs das Warn-
dreieck in einer Entfernung von
mindestens 100 Metern aufstel-
len. Verletzte sollten in jedem Fall
angesprochen und gegebenenfalls
nach lebensrettenden Sofortmaß-
nahmen in die stabile Seitenlage
gebracht werden. „Wer nicht hilft,
macht sich bei einem Unfall straf-
bar“, warnt Johannssen. Zur Hil-
feleistung gehöre auch, den er-
wähnten Notruf abzusetzen: An-
gaben zu beteiligten Personen,

Unfallort und -hergang helfen der
Rettungsleitstelle, die Situation
richtig einzuschätzen.
Verbandskasten muss Mund-Na-Verbandskasten muss Mund-Na-Verbandskasten muss Mund-Na-Verbandskasten muss Mund-Na-Verbandskasten muss Mund-Na-
sen-Schutz enthaltensen-Schutz enthaltensen-Schutz enthaltensen-Schutz enthaltensen-Schutz enthalten
Was Autofahrer noch wissen soll-
ten: Am 1. Februar 2022 trat eine
neue Regelung für den Verbands-
kasten im Auto in Kraft: Er muss
nun zwei OP-Masken enthalten.
Eine Übergangsfrist gilt bis zum

1. Februar 2023. Wer danach
immer noch keine Maske dabei
hat, muss mit einem Bußgeld rech-
nen. „Autofahrer sollten ihren bis-
herigen Kasten einfach um die
fehlenden Masken ergänzen, so-
fern er ansonsten alle gesetzli-
chen Anforderungen erfüllt, etwa
im Hinblick auf Vollständigkeit
und Haltbarkeitsdatum“, so
Thiess Johannssen. (djd)

Schon eine Sekunde Ablenkung am Steuer bedeutet viele Meter Blind-Schon eine Sekunde Ablenkung am Steuer bedeutet viele Meter Blind-Schon eine Sekunde Ablenkung am Steuer bedeutet viele Meter Blind-Schon eine Sekunde Ablenkung am Steuer bedeutet viele Meter Blind-Schon eine Sekunde Ablenkung am Steuer bedeutet viele Meter Blind-
fahrt. Foto: ADAC/mid/ak-ofahrt. Foto: ADAC/mid/ak-ofahrt. Foto: ADAC/mid/ak-ofahrt. Foto: ADAC/mid/ak-ofahrt. Foto: ADAC/mid/ak-o

Bei Verstößen gegen die Nicht-
Nutzung von Mobilgeräten im
Straßenverkehr drohen mittler-
weile empfindliche Bußgelder.
Und das nicht ohne Grund. Schon
eine Sekunde Ablenkung am Steu-
er bedeutet viele Meter Blind-
fahrt. Selbst wer nur für zwei Se-
kunden für eine WhatsApp oder
SMS aufs Handy schaut, fährt bei
einer Geschwindigkeit von 50 km/
h rund 30 Meter blind. Experten
schätzen, dass auf deutschen Stra-
ßen jeder zehnte Unfall auf Ablen-
kung zurückzuführen ist.
Beim Telefonieren, Schreiben und
Lesen von Nachrichten können
Tempo-, Blick- und Spurverhalten
deutlich beeinträchtigt sein. Das
gilt nicht nur für Autofahrer, auch
auf dem Fahrrad, Pedelec oder E-
Scooter wird die Gefahr einer kur-
zen Ablenkung meist unter-
schätzt. Sowohl für Pedelecs als
auch für E-Scooter sind die Unfall-
zahlen in den letzten Jahren stark
angestiegen.
Die Nicht-Nutzung von Mobilge-
räten im Straßenverkehr regelt
Paragraf 23 Absatz 1a der StVO
(Straßenverkehrsordnung). Bei
Verstößen drohen aktuell folgen-

de Bußgelder: 100 Euro und ein
Punkt in Flensburg beim Führen
eines Kraftfahrzeugs, 150 Euro,
zwei Punkte in Flensburg und ein
Monat Fahrverbot beim Führen
eines Kraftfahrzeugs mit Gefähr-
dung, 55 Euro für Rad- und Pede-
lec-Fahrer bis zu 25 km/h.
Für E-Scooter, S-Pedelecs oder E-
Bikes bis zu 45 km/h gelten bei
Verstoß gegen das Handyverbot
die gleichen Bußgelder wie für
Kraftfahrzeuge. Pedelecs bis zu
25 km/h gelten noch als Fahrrad,
ein Verstoß gegen das Handyver-
bot am Steuer zieht somit ein
Bußgeld von 55 Euro nach sich.
Smartphone und Co. dürfen nur
dann benutzt werden, wenn sie
weder aufgenommen noch gehal-
ten werden müssen - sie sich also
nicht in der Hand, sondern in ei-
ner Halterung befinden. Um die
Navi-Funktion am Handy nutzen
zu dürfen, muss dieses im Auto
außerhalb des Sichtfeldes fest in
einer Halterung angebracht wer-
den. Beim Fahrrad sollte die Hal-
terung am besten in der Mitte
des Lenkers angebracht werden,
damit das Handy nicht beim Brem-
sen stört. (mid/ak-o)
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Neues Feuchtbiotop im Kreuzbergpark

Patenschaften
für die Wasserspiele
Rund 100 Wasserspiele verschö-
nern zwischen Ostern und Spät-
sommer/Herbst das Bonner Stadt-
bild und bieten an heißen Som-
mertagen Abkühlung. Die Stadt
Bonn macht darauf aufmerksam,
dass für die Brunnenanlagen Pa-
tenschaften übernommen werden
können.
Zu den bekanntesten Wasserspie-
len im Stadtbezirk Bonn gehören
etwa der Martins- oder Gänse-
brunnen am Bonner Münster, die
Wasserspiele am Sterntor, der Vi-
vatsgasse, dem Bottler-, Friedens-
und Frankenbadplatz sowie die
Brunnen am Kaiserplatz und am
Kaiserplatz/Fußgängerunterfüh-
rung Poppelsdorfer Allee. In Bad
Godesberg gibt es beispielsweise
die Fontänen an der Redoute und
im Weiher an der Stadthalle, in
Beuel sind es die Wasserspiele
am Beueler Bahnhofsplatz, am
Doktor-Weiß-Platz und am Rhein-

ufer und in Duisdorf Am Schicks-
hof.
Die Stadt Bonn freut sich über die
Übernahme einer Patenschaft für
die rund 100 Bonner Springbrun-
nen. So kann sich mit kleinen oder
größeren Spenden an den Kosten
für Wasser- und Stromverbrauch
beteiligt werden. Für die bauliche
Unterhaltung der Brunnen sorgt
nach wie vor die Stadt Bonn
selbst.
Paten können Personen, Vereine
oder Institutionen sein. Sofern die
Kosten für Wasser- und Stromver-
brauch in voller Höhe übernom-
men werden, erfolgt auf Wunsch
die Nennung des Namens des je-
weiligen Sponsors.
Interessenten für eine Patenschaft
können sich an das Städtische
Gebäudemanagement Bonn, Te-
lefon: 0228 / 77 8500, E-Mail
gebaeudemanagement@bonn.de,
wenden.

Sorgt für Artenvielfalt im Stadtbezirk: das neue Feuchtbiotop im Kreuz-Sorgt für Artenvielfalt im Stadtbezirk: das neue Feuchtbiotop im Kreuz-Sorgt für Artenvielfalt im Stadtbezirk: das neue Feuchtbiotop im Kreuz-Sorgt für Artenvielfalt im Stadtbezirk: das neue Feuchtbiotop im Kreuz-Sorgt für Artenvielfalt im Stadtbezirk: das neue Feuchtbiotop im Kreuz-
bergpark. Foto: CSHbergpark. Foto: CSHbergpark. Foto: CSHbergpark. Foto: CSHbergpark. Foto: CSH

LengsdorfLengsdorfLengsdorfLengsdorfLengsdorf..... Im Lengsdorfer Kreuz-
bergpark haben Mitarbeiter des
Amtes für Umwelt und Stadtgrün
der Stadt Bonn ein Feuchtbiotop
angelegt. Nachdem im vergange-
nen Jahr aus Sicherheitsgründen
drei große Pappeln im Park ge-
fällt werden mussten, beschloss
das Amt mit dem Gartenbezirk
Hardtberg, die umliegende Grün-
fläche ökologisch aufzuwerten.
Die drei Pappeln an der Rasenflä-
che im Kreuzbergpark mussten
gefällt werden, da sie nicht mehr
verkehrssicher waren. Eine Neu-
pflanzung an gleicher Stelle wäre
aufgrund des feuchten Bodens nur
schwer umsetzbar. Als Ersatz wer-
den dafür andernorts im Stadtge-
biet drei neue Bäume in die Erde
gesetzt. Derartige Nachpflanzun-
gen erfolgen kontinuierlich, so-
dass der Baumbestand erhalten
bleibt. Damit die bereits sehr
feuchte Grünanlage im Kreuz-
bergpark ohne die starken Wur-
zelsysteme der Bäume nicht noch
nasser wird, hat das Amt für Um-
welt und Stadtgrün die Gegeben-
heiten genutzt, um sie ökologi-
scher zu gestalten. Dafür haben
die Mitarbeitenden an der feuch-
testen Stelle einen flachen Tüm-
pel ausgehoben, in dem sich aus-
tretendes Wasser sammeln kann.

Wenn das Biotop aufgrund von
Hitze im Sommer austrocknet,
bietet es einen besonderen Le-
bensraum für Pflanzen und Tiere,
die sich in solchen Umgebungen
wohlfühlen. Damit das Biotop zeit-
nah seinen ökologischen Zweck
erfüllen kann, hat das Amt für
Umwelt und Stadtgrün am Ufer
eine gebietsheimische artenrei-
che Ufersaum-Saatgutmischung
eingesät. Die darin enthaltenen
standorttypischen Uferpflanzen,
wie die Sumpfschwertlilie, das
Mädesüß oder der Wasserdost,
dienen künftig zahlreichen Tieren
rund um den Tümpel als Nah-
rungsquelle und Unterschlupf. So-
mit wird das neu entstandene
Feuchtbiotop einen wichtigen Bei-
trag zur Erhöhung der Artenviel-
falt im Stadtgebiet leisten.
„Gerade in Großstädten mit wach-
sender Einwohnerzahl wie Bonn
ist es wichtig, der Natur weiterhin
Raum in der Stadt zu geben“, er-
klärt Dieter Fuchs, Geschäftsbe-
reichsleiter Stadtgrün beim Amt
für Umwelt und Stadtgrün der
Stadt Bonn. Bei der Entwicklung
der städtischen Grünanlagen ist
die Artenvielfalt daher ein wichti-
ger Aspekt. Relevant sind dabei
auch kleinere Projekte, die sich
aus der Initiative und dem Fach-

wissen der Gartenmeisterbezirke
ergeben, wie das Anlegen des
Feuchtbiotops im Kreuzbergpark.
Die Stadt Bonn hat für ihr ökolo-
gisches Handeln zuletzt im Jahr

2019 das Label „Stadtgrün natur-
nah“ erhalten. Weitere Informa-
tionen gibt es unter bonn.de/la-
beling-stadtgruen-naturnah.
CSH
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Ein Paradies für Bierkenner
„Bier ist der überzeugendste Be-
weis dafür, dass Gott den Men-
schen liebt und ihn glücklich se-
hen will.“ Benjamin Franklin
Der belgische Supermarkt an der
Grenze, AD DELHAIZE, führt ein
breites Sortiment an Belgischen
Spezialbiere und hier schlägt das
Herz eines jeden Biertrinker hö-
her.
Die Kombination einer jahrhun-
dertealten Biertradition und der
heutigen Leidenschaft von Brau-
ern auf ihrer Suche nach Verede-

lung und Perfektion hat dazu ge-
führt, dass Belgien außer-gewöhn-
liche Biere mit authen-tischer
Geschichte und bahn-brechendem
Sachverstand pro-duziert. Auch
darum räumen die belgischen
Brauer laufend Preise bei bedeu-
tenden internationalen Bierwett-
bewerben ab.
Im Grenzgenuss in Losheim gibtIm Grenzgenuss in Losheim gibtIm Grenzgenuss in Losheim gibtIm Grenzgenuss in Losheim gibtIm Grenzgenuss in Losheim gibt
es mehr als 250 Sorten Bier -es mehr als 250 Sorten Bier -es mehr als 250 Sorten Bier -es mehr als 250 Sorten Bier -es mehr als 250 Sorten Bier -

hier wird jeder fündig.hier wird jeder fündig.hier wird jeder fündig.hier wird jeder fündig.hier wird jeder fündig.
Den bekanntesten und popu-lärs-
ten Biermarken, stehen Trap-pis-

tenbiere - die wegen der prak-
tizierten Produktionsbeschrän-
kung langsam aber sicher immer
exklusiver werden - und cha-rak-
tervolle Spezialbiere lokaler und
familiärer Brauereien gegen-über.
In den letzten Jahren kommen
immer mehr kleinere Brauer mit
ihren Spezialbieren hervor und
überzeugen durch Qualität, Ge-
schmack und Preis.
Und in Belgien, gibt es auch dieUnd in Belgien, gibt es auch dieUnd in Belgien, gibt es auch dieUnd in Belgien, gibt es auch dieUnd in Belgien, gibt es auch die
leckeren Fruchtbiere, mit Kirsch-,leckeren Fruchtbiere, mit Kirsch-,leckeren Fruchtbiere, mit Kirsch-,leckeren Fruchtbiere, mit Kirsch-,leckeren Fruchtbiere, mit Kirsch-,
Himbeer oder PfirsischgeschmackHimbeer oder PfirsischgeschmackHimbeer oder PfirsischgeschmackHimbeer oder PfirsischgeschmackHimbeer oder Pfirsischgeschmack
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- ob mit oder ohne - ob mit oder ohne - ob mit oder ohne - ob mit oder ohne - ob mit oder ohne AlkAlkAlkAlkAlkohol -ohol -ohol -ohol -ohol - IdealIdealIdealIdealIdeal
als Erfrischung jetzt im Sommer -als Erfrischung jetzt im Sommer -als Erfrischung jetzt im Sommer -als Erfrischung jetzt im Sommer -als Erfrischung jetzt im Sommer -
Und der Supermarkt an der Gren-
ze bietet hier eine große Auswahl
an belgischen und internationa-
len Spezialbieren. Ideal sind auch
die Ge-schenkverpackungen.
Schauen Sie vorbei hier findet
nicht nur der Bierkenner was

Neues.
Aber auch die „einfachen“ belgi-
schen Biermarken sind ein Ren-
ner und ein Tipp für’s Grillen - In
Belgien gibt es kein Dosenpfand.
Also nichts wie hin zur Grenze
nach Losheim/Eifel.
Der AD DELHAIZE ist täglich geöff-
net von 8 bis 18:30 Uhr auch sonn-
tags.

Kleiner Tipp, direkt nebenan das
CAFE Bistro Old Smuggler. Hier
können Sie nicht nur gutes belgi-
sches Bier genießen, sondern auch
den herrlichen belgischen Kuchen.
Infos und aktuelle Preise finden
Sie unter: www.grenzgenuss.net
Direkt gegenüber sind die be-
kannten Aussstellungen sowie das
sehr schöne Mineralien- Deko und
Schmuck Geschäft ArsMineralis -
www.arsmineralis.net
Adresse fürs Navi:Adresse fürs Navi:Adresse fürs Navi:Adresse fürs Navi:Adresse fürs Navi:
Prümer StrPrümer StrPrümer StrPrümer StrPrümer Str..... 55 - 55 - 55 - 55 - 55 -
53940 Hellenthal/Losheim53940 Hellenthal/Losheim53940 Hellenthal/Losheim53940 Hellenthal/Losheim53940 Hellenthal/Losheim
„Bier ist eine wahrhaft göttliche
Medizin.“
ParacelsusParacelsusParacelsusParacelsusParacelsus

Krav Maga - Selbstverteidigung für alle
Neuer Kurs des TGV nach den Sommerferien

Der Krav Maga Selbstverteidigungskurs ist für alle ab 15 JahrenDer Krav Maga Selbstverteidigungskurs ist für alle ab 15 JahrenDer Krav Maga Selbstverteidigungskurs ist für alle ab 15 JahrenDer Krav Maga Selbstverteidigungskurs ist für alle ab 15 JahrenDer Krav Maga Selbstverteidigungskurs ist für alle ab 15 Jahren
geeignet, Foto: TGV Bonngeeignet, Foto: TGV Bonngeeignet, Foto: TGV Bonngeeignet, Foto: TGV Bonngeeignet, Foto: TGV Bonn

Nach den Sommerferien bietet der
Turn- und Gymnastik-Verein Bonn
1967 e.V. (TGV) einen neuen Krav
Maga Kurs an. Krav Maga ist ein
modernes Selbstverteidigungs-
system, das Schlag- und Tritttech-
niken präferiert, aber auch Griff-
techniken und Bodenkampf bein-
haltet. Zusätzlich vermittelt der
Kurs psychologische Aspekte der
Selbstverteidigung.
Mit dem Krav Maga Training ver-
bessern Sie gleichzeitig Ihre All-
round-Fitness, Kraft und Ausdau-
er und stärken Ihr Selbstvertrau-
en. Nicht zuletzt können Sie sich
richtig auspowern und so den All-
tagsstress hinter sich lassen.

Die Teilnahme ist für Erwachsene
und Jugendliche jeden Ge-
schlechts ab 15 Jahren geeignet
(unter 15 Jahren nur nach Abspra-
che oder in Begleitung eines El-
ternteils). Die Teilnahme ist ohne
Vorkenntnisse möglich, setzt aber
eine Grundkondition voraus. Für
Sparring wird eine Schutzausrüs-
tung benötigt.
Kursbeginn Fr, 11. August, 20 bis
22 Uhr, Kettelerschule, Dransdorf.
Die Kursgebühr beträgt 70 Euro
für Mitglieder, 105 Euro für Nicht-
mitglieder. Weitere Informationen
und Anmeldung auf der TGV-Ho-
mepage.
(https://www.tgv-bonn.de/kurse).
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Jetzt bewerben für
den Bonner Heimat-Preis

„Umsonst und draußen“
Auftakt der Stadtgartenkonzerte und Tag der Stadtmusik
Auch in diesem Sommer heißt es
wieder „Umsonst und draußen“
bei den Stadtgartenkonzerten am
Alten Zoll. Am ersten Augustwo-
chenende, 4. und 5. August, star-
tet die Konzertreihe. Hinzu kommt
am Samstag, 5. August, der „Tag
der Stadtmusik“, der wiederum
Konzerte in alle vier Bonner Stadt-
bezirke bringt. Der Eintritt ist
überall frei.
Bereits seit 2012 präsentiert das
Kulturamt der Stadt Bonn im Som-
mer unter freiem Himmel renom-
mierte Künstler*innen, junge
Nachwuchsbands aus Bonn und
der Region sowie Musiker*innen
aus den Nachbarländern. In die-
sem Jahr liegt ein Fokus bei den
Stadtgartenkonzerten auf Koope-
rationen mit verschiedenen För-
derern aus dem Pop-Bereich. Sie
werden Künstler*innen vorstel-
len, von denen man sicher in Zu-
kunft wieder hören wird.
Daneben kommt auch die globale
und internationale Musik nicht zu
kurz: vom Wüstenblues bis zum
französischen Abend im Rahmen
des Festjahres „60 Jahre deutsch-
französische Freundschaft in
Bonn“.
Auch eine Hardrock-Night wird es
wieder geben, ebenso wie einen

Hip-Hop-Abend und jazzigen Funk
zur Eröffnung. Insgesamt 23 Auf-
tritte an den fünf Wochenenden,
vom 4. August bis zum 3. Septem-
ber, laden dazu ein, den Sommer
unter freiem Himmel und und vor
der schönen Kulisse des Rheins
zu verbringen.
Kulturamtsleiterin Susanne König
ist froh, dass die Stadt auch in
diesem Jahr viele Partner*innen
für das niederschwellige Musik-
fest finden und begeistern konn-
te: „Durch die Unterstützung der
vielen Partner*innen kann das
Publikum ein breites Spektrum
verschiedener Musikgenres bei
freiem Eintritt genießen und
vielleicht sogar eine neue Lieb-
lingsband finden.“
Details zu den Bands sowie alle
Auftrittszeiten finden sich online
unter www.bonn.de/stadtgarten-
konzerte.
AuftaktwochenendeAuftaktwochenendeAuftaktwochenendeAuftaktwochenendeAuftaktwochenende
Ursula Wienkens Bandprojekt
„LATO“ eröffnet die Konzertreihe
am 4. August mit Eigenkompositi-
onen aus dem Bereich Fusion Pop
und Soul. „YASSMO’ & The Soul-
fisticated People“ setzen den
Abend mit Soul und Funk aus Bonn
fort. Erlaubt ist alles was unter
die Haut und in die Beine geht,

inspiriert von den musikalischen
Ideen der Urväter des Soul. Beide
Konzerte finden in Kooperation
mit der JazzTube und den Stadt-
werken Bonn statt.
Der zweite Konzertabend am 5.
August steht ganz im Zeichen der
globalen Musik. Die Bonner Band
„NANOBEAT“, Preisträger des
Deutschen Rock- und Pop-Preises
2020, verschmelzen die verschie-
densten musikalischen Stilrich-
tungen wie Rock, Pop, World, Jazz
und Klassikelemente mit traditi-
oneller orientalischer Musik zu
einem besonderen Klangerlebnis.
Mit Sahara Blues geht es weiter:
„Anewal“ ist der Name des neu-
en Trios von Alhousseini Anivolla,
Leadgitarrist und Sänger der be-
rühmten Wüstenblues-Band
„Etran Finatawa“ aus der Repub-
lik Niger. „Anewal“ vereinen tra-
ditionelle afrikanische Melodien
mit neuen Klangwelten.
TTTTTag der Stadtmusikag der Stadtmusikag der Stadtmusikag der Stadtmusikag der Stadtmusik
Ergänzt werden die Stadtgarten-
konzerte am Auftaktwochenende

erneut durch den „Tag der Stadt-
musik“ am Samstag, 5. August.
Unter dem Motto „Stadtmusik:
Ein Tag - Die ganze Stadt klingt“
finden tagsüber Konzerte auf vier
Bühnen im öffentlichen Raum
statt - eine Bühne pro Bonner
Stadtbezirk.
Musikliebhaber*innen können
hier neue Entdeckungen machen
oder auch Bekanntes wiederse-
hen. Die vier Bühnen werden dabei
jeweils von lokalen Koope-
rationspartner*innen des Kultur-
amtes bespielt: Dem Verein Ku-
KuG (Konzertmuschel an der
Stadthalle in Bad Godesberg),
Brotfabrik Bonn und Institut fran-
cais Bonn (Beueler Rheinufer,
Rondell auf Höhe der Ernst-Mo-
ritz-Arndt-Straße), Viertelbar-Stra-
ßenmusik (Duisdorfer Fußgänger-
zone auf Höhe von St. Rochus)
und Musikstation des Kleinen
Muck (Friedensplatz). Zwischen 14
Uhr (Beuel 15 Uhr) und 19 Uhr
heißt es auch hier bei freiem Ein-
tritt „Bühne frei“!

Die Bundesstadt Bonn nimmt auch
im Jahr 2023 am Förderprogramm
der Landesregierung Nord-rhein-
Westfalen unter dem Titel „Hei-
mat. Zukunft. Nordrhein-Westfa-
len. Wir fördern, was Menschen
verbindet“ teil und verleiht einen
Heimat-Preis.
Unter dem Motto „Ehrenamtli-
ches Engagement sichtbar ma-
chen: Der Heimat-Preis“ schreibt
die Landesregierung ein Preisgeld
von 15.000 Euro für teilnehmende
Städte aus, die ihr lokales, bür-
gerschaftliches Engagement
besonders ehren möchten. Es kön-
nen bis zu drei Preisträger*innen
ausgezeichnet werden.
Diese vier Bereiche kommen für
eine Ehrung eines Engagements

in Frage: Bonn als Stadt der Ver-
einten Nationen, Heimat für Men-
schen aus aller Welt; nachhaltige
Natur- und Landschaftspflege;
Stadt- und Kulturgeschichte;
Stadtgesellschaften, die die loka-
le Identität stärken und Menschen
miteinander verbinden.
Bewerbungen und Vorschläge
können ab sofort bis zum 11. Au-
gust eingereicht werden. Kriteri-
en, Bewerbungs- und Vorschlags-
formular sowie weitere Informa-
tionen zum Bonner Heimat-Preis
unter www.bonn.de/heimatpreis
sowie im Fachbereich Bürger-
schaftliches Engagement im Amt
für Soziales und Wohnen der Bun-
desstadt Bonn unter der Telefon-
nummer 0228 / 77 48 16.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag,,,,, 05. 05. 05. 05. 05.     August 2023August 2023August 2023August 2023August 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
31.07.2023 um 10 Uhr31.07.2023 um 10 Uhr31.07.2023 um 10 Uhr31.07.2023 um 10 Uhr31.07.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Essen & Essen & Essen & Essen & Essen & TTTTTrinkenrinkenrinkenrinkenrinken

Bäckerei LieferserviceBäckerei LieferserviceBäckerei LieferserviceBäckerei LieferserviceBäckerei Lieferservice
für Gewerbetreibende, für Caterer für
Hotels, Krankenhäuser etc. und Pri-
vatpersonen. Bestellen Sie belegte
Brötchen, Teilchen, Kuchen oder Back-
waren. Ihre Kaldauer Bäckerei. Tel.:
02241/5452718 oder 0176/21717694

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Versierten Buchhalter/Versierten Buchhalter/Versierten Buchhalter/Versierten Buchhalter/Versierten Buchhalter/
Buchhalterin fürBuchhalterin fürBuchhalterin fürBuchhalterin fürBuchhalterin für

GmbH-Abschlüsse gesucht! Tel.: 0228/
612257 & Handy 0171/7135375.

TiereTiereTiereTiereTiere
HundeHundeHundeHundeHunde

Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de, Tel. 0175/
5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen

AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt
Sonstige/sSonstige/sSonstige/sSonstige/sSonstige/s

Sprinter Kastenwagen mit RegalenSprinter Kastenwagen mit RegalenSprinter Kastenwagen mit RegalenSprinter Kastenwagen mit RegalenSprinter Kastenwagen mit Regalen
und diversen Materialien, eventuell
Anlagemechaniker, Anhängerkuplung,
Dachgulli, Baujahr 2003, 95 kW, erste
Hand, TÜV 06/2023, 170 000 km, blau,
3500 EUR. Tel. 0171/7135375, Fest.
0228/612257

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Tel.:
01634623963 Hr. Braun! Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Angebot.
Hygienevorschriften vorhanden

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum Tel.:
0160/6695915

Große Feier auf dem Rhein
70 Jahre Verband für Studentenwohnheime
Der Verband für Studentenwohn-
heime mit Sitz am Hofgarten in
Bonn feierte sein 70-jähriges Ju-
biläum mit einer Rheinfahrt mit
der MS Beethoven. Zu diesem
Stell-Dich-ein auf dem Rhein wur-
den die Vorstände der betreuten
Wohnheimvereine, die Mitglieder
des Verbands und potenzielle In-
teressenten jeweils mit Beglei-
tung eingeladen.
Zur Bootsfahrt rheinaufwärts und
zurück nach Bonn erschienen
mehr als 100 Gäste, die vom Ge-
schäftsführer Christian Neumann
und vom 1. Vorsitzenden Michael
Hacker begrüßt wurden. Der Vor-
sitzende erinnerte an die Anfänge
des Verbandes mit der Gründung
am 9. Mai 1953 als Verein für
Studentenwohnheime e.V. und die
wesentlichen Änderungen im Lau-
fe der Jahre - die nötige Umgrün-
dung zum Verband für Studenten-
wohnheime sowie die Gründung

von eigenständigen Wohnheim-
vereinen 1975 zur weiteren För-
derung des studentischen Woh-
nens.
Obwohl der Tag ganz im Zeichen
des Feierns und des Vergnügens
lag, ergaben sich vor allem auf
dem oberen „Messedeck“ Mög-
lichkeiten zu Einzel- oder Grup-
pengesprächen zu arbeitsrechtli-
chen und steuerrechtlichen Fra-
gen, zu erneuerbaren Energien
und Energieeffizienz sowie zu Be-
ratungen durch einen Immobili-
enmakler. Besonderen Augen-
merk legten die Verantwortlichen
auf das Thema Klimaschutz durch
mehr Energieeffizienz bei Studen-
tenwohnheimen.
Derzeit werden 150 Wohnheime
bundesweit betreut und beraten,
Tendenz weiter steigend.
Der Verband wird auch weiterhin
langfristig am attraktiven Stand-
ort Bonn festhalten.
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